
Niederschrift (öffentlicher Teil) 

 

Seite 1 von 6 

 

Universitäts- und Hansestadt Greifswald      25.04.2016 

Kanzlei der Bürgerschaft 

 

 

P r o t o k o l l  

 

der Sitzung des Ausschusses für Sport, Soziales und Jugend am Montag, 25. April 2016  

im Bürgerschaftssaal des Rathauses 

 

Öffentlicher Teil 

 

Beginn:  18:00 Uhr 

Ende:     20:35 Uhr 

 

 

Anwesenheit 

 

Herr André Carls  

Frau Karola Lüptow  

Herr Jörg Neubert          vertreten durch Herrn Mathias Archut  

Frau Dr. Mignon Schwenke  

Herr Ibrahim Al Najjar  

Frau Rita Duschek  

Herr Nikolaus Kramer  

Herr Christoph Oberst  

Herr André Berndt  

Herr Gamal Khalil  

Herr Ronny Hartmut Krüger  

Herr René Lenz             vertreten durch Frau Luisa Heide 

Herr Waldemar Rother  

 

 Verwaltung 

 

Frau  Carola Felkl 

Frau Monika Kindt 

 

 Gäste 

  

Herr Helmut Grams  

Frau Karin Hamann  

Herr Tino Höfert  
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Tagesordnung 

 

 1. Sitzungseröffnung 
 

 2. Feststellung von Änderungsbedarf zur Tagesordnung 
 

 3. Bestätigung der Niederschrift vom 22.02.2016 
 

 4. Fragen, Vorschläge und Anregungen von Kindern, Jugendlichen und Einwohnern 
 

 5. Beschlusskontrolle 
 

 5.1. Einrichtung einer AG „Sportentwicklung“ zur Erstellung einer 

„Sportentwicklungskonzeption 2016-2026“ 
Fraktion Die Linke, SPD, B90/Die Grünen, interfraktionell angestrebt 

 5.2. Förderung der Schulsozial- und freien Jugendarbeit 
SPD-Fraktion, Fraktion DIE LINKE, interfraktionell angestrebt 

 6. Vorstellung eines DiscGolf-Parcours im Stadtpark 
 

 7. Bericht über die Arbeit des Kinderbeauftragten Herrn Jacobs 
 

 8. Diskussion von Beschlussvorlagen 
 

 8.1. Gründung der SoPHi Greifswald GmbH durch die WVG 
Oberbürgermeister, Beteiligungsmanagement 

 8.2. Seniorenförderkonzept der UHGW 2015-2020 
Der Oberbürgermeister, Gleichstellungs- und Familienbeauftragte 

 8.3. 1. Änderungssatzung der Benutzungs- und Gebührensatzung für die kommunalen 

Kindertagesstätten der Universitäts- und Hansestadt Greifswald 
Eigenbetrieb "Hanse-Kinder" 

 8.4. Nachtragswirtschaftsplan 2016 des Eigenbetriebs „Hanse-Kinder" 
Eigenbetrieb "Hanse-Kinder" 

 8.5. Außerplanmäßige Ausgabe im Städtebaulichen Sondervermögen 193 „Schönwalde I" 
Dez.  II,  Amt 60 

 8.6. Einführung von E-Government 
Fraktion Bürgerliste Greifswald-FDP, SPD-Fraktion 

 8.7. Workshop zur Gestaltung des B-Plan-55-Gebietes 
Bündnis 90/ Die Grünen, SPD interfraktionell angestrebt 

 8.8. Beitritt zur Nachhaltigkeits-Agenda 2030 
Herr Dr. Ulrich Rose 

 8.9. Ideenfunktion für Bürgerbeteiligungsplattform Klarschiff 
Fraktion Kompetenz für Vorpommern / Piratenpartei 

 9. Informationen der Verwaltung 
 

 10. Fragen der Mitglieder des Ausschusses 
 

 11. Informationen der Ausschussvorsitzenden 
 

 12. Sitzungsende 
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TOP 1. 

 
 

 

 

Sitzungseröffnung 

 

Frau Dr. Schwenke begrüßt die Anwesenden zur Ausschusssitzung und stellt die 

ordnungsgemäße Ladung fest.  

 
TOP 2. 

 
 

 

 

Feststellung von Änderungsbedarf zur Tagesordnung 

 

Frau Dr. Schwenke teilt mit, dass der TOP 8.1 durch den OB von der Tagesordnung 

genommen wurde.  

Da Herr Kaiser auch noch in einem anderen Ausschuss auftreten muss, sollte der 

betreffende TOP 8.5 zuerst bei den Beschlussvorlagen behandelt werden. Aus dem 

gleichen Grund sollten die „Hanse-Kinder“-Vorlagen am Ende der Beschlussvorlagen 

behandelt werden. 

 

Abstimmungsergebnis: 12  X Ja 
 

TOP 3. 

 
 

 

 

Bestätigung der Niederschrift vom 22.02.2016 

 

Abstimmungsergebnis: 11  X Ja, 1 X Enthaltung 
 

TOP 4. 

 
 

 

 

Fragen, Vorschläge und Anregungen von Kindern, Jugendlichen und Einwohnern 

 

Herr Ledderhos vom Seesportclub Greifswald berichtet über große Probleme seines 

Vereins, die nicht mehr allein bewältigt werden können. Die Stadt hat dem Verein 

mitgeteilt, dass der Verein ab sofort für die Straßenreinigung und den Winterdienst zur 

Holzteichstraße zuständig ist. Das kann aus seiner Sicht der Verein nicht leisten. Seit 

Weihnachten hat es drei Einbrüche mit insgesamt 30.000 € Schaden gegeben. Herr 

Ledderhos lobt ausdrücklich die gute Zusammenarbeit mit Herrn Gibb und Herrn 

Wixforth im Zusammenhang mit dem beabsichtigten Bauvorhaben, kritisiert aber die 

schlechte Arbeit der Landesförderinstitutes und der Schweriner Ministerien.  

Frau Weidman, Hauskoordinatorin des Stadtteiltreffs „Schwalbe“, informiert über eine 

Festwoche vom 09. bis 13. Mai 2016 unter dem Motto „25 Jahre Labyrinth“ und lädt 

alle Anwesenden zum Empfang am 12. Mai 2016 um 15 Uhr ein.  

 
TOP 5. 
 

 

Beschlusskontrolle 

 

 
TOP 5.1. 

 
06/418 

B237-09/15 

 

Einrichtung einer AG „Sportentwicklung“ zur Erstellung einer 

„Sportentwicklungskonzeption 2016-2026“ 

 

Frau Felkl berichtet, dass in der AG die Ziele und Aufgabenstellung definiert wurden und 

teilt mit, dass man im Gespräch mit dem Institut für kommunale 

Sportentwicklungsplanung sei. Die nächste Sitzung der AG wird nach dem 8. Mai 

stattfinden.  

 
TOP 5.2. 

 
06/511.3 

B286-11/16 

 

Förderung der Schulsozial- und freien Jugendarbeit 

 

Frau Felkl teilt mit, dass in diesem Jahr 30.000 € zur Förderung der Schulsozial- und 

freien Jugendarbeit zur Verfügung stehen und schon zahlreiche Anträge vorliegen. Die 

vorliegenden Anträge belaufen sich auf ca. 38.000 €. Die Liste der Anträge wird dem 

Protokoll als Anlage beigefügt.  

 



Niederschrift (öffentlicher Teil) 

 

Seite 4 von 6 

 

 
TOP 6. 

 
 

 

 

Vorstellung eines DiscGolf-Parcours im Stadtpark 

 

Herr Jörg Eberts erläutert mit einer Präsentation das Projekt  DiscGolf-Parcours im 

Stadtpark. 

Frau Felkl berichtet, dass die Idee für den Parcours in der Verwaltung auf ein positives 

Echo gestoßen ist. Auch viele Ausschussmitglieder äußern sich positiv zu dem Projekt. 

 
TOP 7. 

 
 

 

 

Bericht über die Arbeit des Kinderbeauftragten Herrn Jacobs 

 

Herr Jacobs als Kinderbeauftragter der Stadt stellt seinen Jahresbericht vor. Der Bericht 

ist diesem Protokoll als Anlage beigefügt.  

 
TOP 8. 
 

 

Diskussion von Beschlussvorlagen 

 

 
TOP 8.1. 

 
06/548 

 

 

Gründung der SoPHi Greifswald GmbH durch die WVG 

 

TOP gestrichen. 

 

TOP 8.2. 

 
06/606 

 

 

Seniorenförderkonzept der UHGW 2015-2020 

 

Frau Gömer stellt das Seniorenförderkonzept der UHGW 2015-2020 vor. 

Die Präsentation zum Seniorenförderkonzept ist diesem Protokoll als Anlage beigefügt. 

Auf eine entsprechende Nachfrage von Frau Duschek teilt Frau Gömer mit, dass der 

Seniorenbeirat zu den einzelnen Handlungsfeldern Arbeitsgruppen gebildet hat, die sich 

in die weitere Fortentwicklung einbringen werden.  

 

Abstimmungsergebnis: 10  X Ja, 2 X Enthaltung 
 

TOP 8.3. 

 
06/635 

 

 

1. Änderungssatzung der Benutzungs- und Gebührensatzung für die kommunalen 

Kindertagesstätten der Universitäts- und Hansestadt Greifswald 

 

Herr Lerm bringt die 1. Änderungssatzung ein und bittet um ein positives Votum. 

 

Abstimmungsergebnis: 12 X Ja 
 

TOP 8.4. 

 
06/648 

 

 

Nachtragswirtschaftsplan 2016 des Eigenbetriebs „Hanse-Kinder" 

 

Auch hier bittet Herr Lerm um ein positives Votum der Ausschussmitglieder. 

Herr Oberst fragt nach der Einwerbung von Fördermitteln für den Kita-Neubau.  

Herr Lerm teilt mit, dass keine Fördermittel eingeplant sind.  

Frau Heide fragt nach den konkreten Platzkosten.  

Herr Lerm geht von einer Steigerung der Elternbeiträge um 3 € aus. Auf die Anzahl von 

111 Kindern sei man nach einer überarbeiteten Bedarfsplanung gekommen. Herr Lerm 

betont nochmals bestimmte Zielkonflikte. Aus pädagogischen Gründen sind einerseits 

eher kleinere Einrichtungen zu bevorzugen, andererseits können durch größere 

Einrichtungen ggf. die Kosten gesenkt werden. Durch die neuen 

Energiesparverordnungen und den Bürgerschaftsbeschluss zum nachhaltigen Bauen 

werden zudem deutliche Kostensteigerungen bei Neubauten verursacht.  

Herr Rother regt in diesem Zusammenhang an, nicht eigene Immobilieninvestitionen zu 

forcieren, sondern Gebäude für Kitas anzumieten.  

Herr Lerm entgegnet, dass solche Kostenvergleichsberechnungen mit der WVG als 

Bauträger angestellt wurden und die Ergebnisse für eigene Investitionen sprechen. Herr 
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Khalil fragt nach den Kosten für die Ausstattung einer neuen Kita. 

Herr Lerm geht davon aus, dass ein großer Teil der Ausstattung auch im neuen Gebäude 

weiter genutzt werden kann. Er schätzt den Ersatzbedarf bei Ausstattung als eher gering 

ein.  

 

Abstimmungsergebnis: 8 X Ja, 2 X Nein; 2 X Enthaltung 
 

TOP 8.5. 

 
06/652 

 

Außerplanmäßige Ausgabe im Städtebaulichen Sondervermögen 193 „Schönwalde I" 

 

 

TOP 8.6. 

 
06/654 

 

 

Einführung von E-Government 

 

Frau Heide erläutert die Vorlage zur E-Government-Strategie. 

 

Abstimmungsergebnis: 10  X Ja, 2 X Enthaltung 
 

TOP 8.7. 

 
06/656.2 

Workshop zur Gestaltung des B-Plan-55-Gebietes 

 

Frau Heide erläutert den Vorschlag zur Bürgerbeteiligung. 

 

Abstimmungsergebnis:   9 X Ja, 2 X Enthaltung (Herr Kramer war nicht 
anwesend) 
 

Herr Kaiser erläutert die Vorlage 06/656.2. und betont, dass großes Interesse an der 

Sanierung der Sportanlage im Dubnaring besteht. 

 

Abstimmungsergebnis: 12 X Ja 
 

TOP 8.8. 

 
06/667 

 

 

Beitritt zur Nachhaltigkeits-Agenda 2030 

 

Da keiner die Vorlage einbringt, findet auch keine Diskussion und Abstimmung statt. 

 

TOP 8.9. 

 
06/668 

 

 

Ideenfunktion für Bürgerbeteiligungsplattform Klarschiff 

 

Herr Rother bringt die Vorlage ein und betont, dass die Klarschiffplattform nicht nur für 

Beschwerden, sondern auch für Vorschläge und Anregungen der Bürger genutzt werden 

soll. 

 

Abstimmungsergebnis: 12 X Ja 
 

TOP 9. 

 
 

 

 

Informationen der Verwaltung 

 

Frau Felkl berichtet über eine Zusammenkunft im Beisein des Oberbürgermeisters zum 

Kanu-Bootshaus der HSG. Es wurden zwei Varianten besprochen. Erste Variante: 

Fertigteilhalle auf dem Gebiet der Südmole. Vorteil wären der vorhandene Bootssteg und 

dass das Sperrwerk nicht durchfahren werden müsste. Unklar ist aber noch ein 

Gesamtkonzept zur Bebauung und Nutzung des Bereiches. Zweite Variante: Kündigung 

des Surf-Containers gegenüber der Universität. 

Es wurde vorgeschlagen für die Nutzung der Südmole eine Zukunftswerkstatt 

einzurichten.  

Weitere Schritte werden derzeit noch geprüft und der betroffene Verein wird durch den 

Oberbürgermeister  informiert werden. 
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Das Kreissportfest der Gymnasien wird stattfinden. Organisator ist der Kreissportbund.  

Herr Bartelt äußert sein Missfallen darüber, dass er erst heute von den Absprachen der 

Verwaltung mit dem Kreissportbund erfährt. Er ist skeptisch, ob die Veranstaltung ohne 

die Hilfe der Greifswalder Vereine gelingen wird.  

Herr Kramer ist der Auffassung, dass Konflikte zwischen Stadt- und Kreissportbund 

durch die Absage auf dem Rücken von Kindern und Jugendlichen ausgetragen werden. 

Er hält die von der Verwaltung getroffene Entscheidung für richtig. 

Andere Ausschussmitglieder schließen sich dieser Auffassung an. 

Frau Felkl informiert über Programme des Landessportbundes M-V. Hinweise auf diese 

Programme sind diesem Protokoll als Anlage beigefügt. 

 
TOP 10. 

 
 

 

 

Fragen der Mitglieder des Ausschusses 

 

Herr Höfert fragt nach dem aktuellen Sachstand zum „Pariser“. 

Frau Felkl teilt mit, dass ein Angebot fristgerecht beim Immobilienverwaltungsamt 

eingegangen ist. Die verschiedenen Bereiche der Verwaltung werden das Angebot 

prüfen und Stellungnahmen erarbeiten.  

Herr Khalil regt an, sich mit der neuen Homepage zu beschäftigen. Er hält sie für 

unübersichtlich. 

Herr Oberst regt an, dass in der Sitzungsmappe des Ratsinformationssystems auch alle 

Anlagen hinterlegt werden sollten. 

 
TOP 11. 

 

 

Informationen der Ausschussvorsitzenden 

 

TOP 12. 

 
 

 

 

Sitzungsende 

 

Frau Dr. Schwenke beendet die Sitzung um 20:35 Uhr und verabschiedet die 

Anwesenden. 

 

 

 

Dr. Mignon Schwenke       Ludwig-Andreas Klöckner  

Ausschussvorsitzende       für das Protokoll 


